
SO FINDEN SIE UNS Referentinnen/Referenten 

Hinweise zum Veranstaltungsort 

Alle Veranstaltungen finden im Medizinisch-Theoretischen Zen-

trum (MTZ) der Medizinischen Fakultät der Technischen Univer-

sität Dresden (Haus 91; Fiedlerstraße 42, 01307 Dresden) statt.  

 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Sie erreichen das Medizinisch-Theoretische Zentrum mit den 

Straßenbahnlinien 6 und 12 sowie der Buslinie 64 (Haltestelle 

Augsburger Straße/ Universitätsklinikum). 

 

Anfahrt mit PKW: 

An der Haupteinfahrt Fiedlerstraße steht Ihnen ein Parkhaus mit 

500 Stellplätzen zur Verfügung. Das Parken auf dem Gelände 

und im Parkhaus ist kostenpflichtig. 
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Hauptsponsor 2014 

Blöchl, Elisabeth; Krankenschwester, NeoPAss© Caremanagerin 

Kinderklinik III. Orden Passau 

Brenner, Sebastian; PD Dr. med., Oberarzt  

Universitätsklinikum Dresden 

Kinder-Frauen-Zentrum, Neonatologie 

Dinger, Jürgen; PD Dr. med., Ltd. Oberarzt  

Universitätsklinikum Dresden 

Kinder-Frauen-Zentrum, Neonatologie 

Grieb, Barbara; Leitung des FIZ  

Bundesverband „Das frühgeborene Kind" e.V., Frankfurt am Main 

Frühgeborenen-Informations-Zentrum 

Höck, Sabine; Dr. med., Geschäftsführende Abteilungsleitung  

Arbeitsstelle Frühförderung Bayern, Medizinische Abteilung 

Harl.e.kin-Nachsorge in Bayern 

Hornstein, Christiane; Dr. med., Oberärztin  

Psychiatrisches Zentrum Nordbaden in Wiesloch 

Klinik für Allgemeinpsychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik I 

Jatzwauk, Lutz; Prof. Dr. rer. nat. et rer. medic. habil.  

Universitätsklinikum Dresden 

GB Krankenhaushygiene/Umweltschutz 

Knott, Maria; Dr. med., FÄ für Psychosomatische Medizin und 

Psychotherapie  

Praxis Dr. Knott, Stuttgart 

Kribs, Angela; PD Dr. med., Oberärztin 

Uniklinik Köln 

Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin 

Kroll, Michael; Dr. med., OA 

Universitätsklinikum Leipzig, Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie  

und Psychosomatik des Kindes/Jugendalters  

Krüger, Katrin; Physiotherapeutin 

Universitätsklinikum Dresden 

Universitäts-Physiotherapie-Zentrum, Kinder-Frauen-Zentrum 

Richter, Matthias; Dr. med., FA für Kinder- und Jugendmedizin  

Universitätsklinikum Dresden 

Kinder-Frauen-Zentrum, Brückenprojekt 

Uphoff, Roland; Dr. jur., M.mel., Rechtsanwalt, Fachanwalt für 

Medizinrecht  

Kanzlei für Geburtsschadensrecht und Arzthaftung, Bonn 

Vogelgesang, Eva; Fach-KKS, Laktationsberaterin IBCLC 

Klinikum Saarbrücken, Stillraum – Stillberatungspraxis 

Zöllner, Nicola; Dipl.-Soz.-Päd.  

Universitätsklinikum Dresden 

Kinder-Frauen-Zentrum, FamilieNetz 



Anmeldung 

Die Anmeldung zur Tagung ist ausschließlich elektro-

nisch möglich. Sie finden ab dem 16.06.2014 unter 

www.uniklinikum-dresden.de/kik/DHT 

ein Anmeldeformular. Bei der Vergabe von Workshop-

plätzen (jeweils 25-30 Plätze) können nur Anmeldun-

gen – in eingehender Reihenfolge – berücksichtigt 

werden, die uns bis 31.10.2014 vorliegen.  

Gebühr 

Die Tagungsgebühr beträgt 20,00 €. Nähere Informa-

tionen hierzu erhalten Sie auf der Internetseite. 

Imbiss 

Für alle Pausen ist ein Imbiss vorgesehen. 

Programmänderungen 

Programm, Themen, Referenten und Sponsoren ent-

sprechen dem Stand bei Drucklegung (31.05.2014). 

Später notwendige Änderungen bleiben vorbehalten. 

Zertifizierung 

Die Sächsische Landesärztekammer hat die Veran-

staltung mit 9 Fortbildungspunkten bewertet. 

Veranstaltungsräume 

Die Tagung findet im Medizinisch-Theoretischen Zen-

trum statt; alle Räume sind vor Ort ausgewiesen. 

 

Die Carl Gustav Carus Management GmbH ist mit der vertraglichen und finanziellen 

Abwicklung der Veranstaltung beauftragt.  

Programm Einladung Hinweise 

Das FamilieNetz des Perinatalzentrums Dresden lädt Sie sehr 

herzlich zum 6. Dresdner Herbsttag 2014 ein. 

Dieses Mal soll dem Thema „Frühgeburt: Alles in Balance?! 

Raum zum Gespräch und Disput gegeben werden. 

Öfter plötzlich und überraschend, seltener vorhersehbar und 

angekündigt, erblickt ein Kind mitunter viel zu früh das Licht der 

Welt. In seiner Familie scheint alles aus den Fugen zu geraten: 

Anstrengung und Freude, Herausforderung und Glück müssen 

häufig in eine neue Balance gebracht werden. Aber auch die 

scheinbar routinierte Arbeit auf den neonatologischen Stationen 

der Kinderkliniken gerät heute mehr denn je aus gewohnten 

Bahnen: Was heute dort gilt, funktioniert deswegen hier noch 

lange nicht; was der einen Familie gestern half, kann morgen 

der anderen zum Schaden gereichen. Insofern werden das „aus 

den Fugen geraten“ und „gewohnte Bahnen verlassen“ einer-

seits zu Etappen eines Weges, der auch zum Ausbalancieren, 

zum Finden einer neuen Balance der Familie führen wird, 

andererseits sind es jene Bedingungen, welche fernab jeder 

Routine das einzelne Kind und seine Eltern in den Mittelpunkt 

rücken. 

Eröffnung (09.00-09.15) 

Sebastian Brenner: Frühgeburt: Alles in Balance?! 

Vorträge (09.15-10.45) 

Lutz Jatzwauk: Hygiene auf der neonatologischen 

Station 

Roland Uphoff: Wo ein Kläger, da ein Richter!  

Medizin-rechtliche Betrachtungen 

Pause (10.45-11.15) 

Vorträge (11.15-12.45) 

Michael Kroll: Risiko- und Schutzfaktoren der kindlichen 

Entwicklung Frühgeborener  

Sabine Höck: „Wie geht es dann zu Hause weiter?“ 

Harlekin-Nachsorge in Bayern 

Mittagspause (12.45-13.45) 

Parallelworkshops (13.45-15.15) 

     (Die 90-minütigen Workshops finden zeitgleich statt;  

      um rechtzeitige Anmeldung wird gebeten!) 

Eva Vogelgesang: Bonding von Anfang an – Klinische 

Erfahrungen 

Maria Knott: Frühe Mutter-Kind-Beziehungen unter der 

Bedingung einer neonatologischen ITS  

Katrin Krüger: Frühgeborene und ihre Anforderungen  

an die Physiotherapie  

Elisabeth Blöchl: Das frühgeborene Kind auf der Station 

– Meilensteine feiern, oder besser nicht? 

Christine Hornstein: Auf einmal ist da ein Kind – und 

nun?  

Barbara Grieb: Professionelle psychosoziale Eltern-

beratung – Die Forderung des G-BA  

Matthias Richter: Zu früh geboren – und wenn es doch 

nicht zum Leben reicht… 

Nicola Zöllner, Jürgen Dinger: Begleitung verwaister 

Eltern 

Pause (15.15-15.45) 

Plenum (15.45-16.30) 

Vorstellung der Arbeitsergebnisse der Workshops 

Abschlussvortrag (16.30-17.30) 

Angela Kribs: Wenn der Start gelingen soll: Abstim-

mungen zwischen Geburtshilfe und Kindermedizin  

Wenn ein Kind zu früh geboren wird, stehen seine Eltern vor der 

Herausforderung, die Ereignisse rund um die zu frühe Geburt zu 

bewältigen und gleichzeitig in ihre Rolle als Eltern hineinzu-

wachsen. Zur Unterstützung beim Ausbalancieren von Familien-

leben und Stationsalltag bieten wir den Eltern ein Tagebuch an. 

Das Festhalten von Erlebtem – oft wankend zwischen freudig 

und belastend – kann hilfreich sein, durch eine Rückschau auf 

den bereits gemeinsam gegangenen Weg auch den Blick nach 

vorn zu richten… 

Wir danken für die Unterstützung der Tagung: 

Gemäß FSA-Kodex § 20 Abs. 5 sind die im FSA vereinten Firmen verpflichtet, 

Umfang und Bedingung (Werbezwecke, Standmiete) der Unterstützung von 

Veranstaltungen offenzulegen: abbvie = 2.856 €. 
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